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Das kostenfreie 
Jugendgirokonto.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Vom Spar- und Taschengeld konto 
bis hin zum voll wertigen Giro-
konto – unser Konto passt sich 
deiner Lebens phase an.

Unser Jugendgiro Bonus:  25,00 EUR Startprämie*

* Bei Neueröffnung eines Jugendgirokontos im Aktionszeitraum 
01.10. - 30.11.2024. Einmalige Startprämie in Höhe von  
25,00 Euro für Kundinnen und Kunden im Alter von 7 -18 Jahren.  
Die Gutschrift erfolgt auf das neu eröffnete Jugendgirokonto.
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Ihr Gold-Verkaufsvorteil
Derzeit ist der Goldpreis auf hohem Niveau und steht
bei mehr als 2.000,00 Euro pro Feinunze (Stand: 14.10.2024). 

Nutzen Sie diese Gelegenheit und machen Sie Ihr Gold oder 
Zahngold zu Bargeld. Wir freuen uns, Sie in den Räumlichkei-
ten bei Goldankauf Diana empfangen und fachkundig beraten 
zu dürfen!
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STANDORT / PERSONALIEN
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So einfach geht’s:

Miträtseln und Lösung unter 
dem Stichwort 

„Perle-Rätsel“ schicken an: 
leseraktion@perle-tuttlingen.de 

oder an: 
AVi Medien­verlag GmbH 
Dreifaltigkeitsbergstr. 27 

78549 Spaichingen

Unter allen richtigen 
Einsendungen (mit kom- 
pletter Adresse) verlosen 

wir eine Perlenkette.

Auflösung Heft: 
Nr. 81: Anzeigen 
Gewinner: Rudi Meixner, Tuttlingen

R ÄT S E L N  &  G E W I N N E N

LÖSUNGSWORT:

Einsende-
schluss 

Mittwoch,
20.11.2024

Claudia Schwarz hält der 
Metzgerei Becker in Nendingen 
als Fachkraft seit 50 Jahren 
die Treue. Das Bild zeigt sie im 
Einsatz beim traditionellen 
Maultaschen-Aktionstag in der 
Metzgerei. Foto: A. Villing / 
Perle Stadtmagazin

Tuttlingen (mm). Das Nendinger Kinderhaus wurde 50 Jahre alt. Bei 
der Jubiläumsfeier erinnerte OB Michael Beck an die Geschichte 
der Einrichtung – und an die Bedeutung einer guten Kinderbetreu-
ung auch in den Stadtteilen. „Keiner weiß, wie viele Freundschaf-
ten hier schon geschlossen wurden – manche vielleicht sogar fürs 
Leben“, so OB Michael Beck in seiner Ansprache. Immerhin 50 
Jahre ist es nun her, dass die Einrichtung gegründet wurde – als 
eine der ersten Baumaßnahmen im damals frisch eingemeindeten 
Stadtteil. „Die Eingemeindung hat sich also schon aus diesem 
Grund für Nendingen gelohnt“, so Beck weiter. Im Laufe der Jahr-
zehnte wuchs der Kindergarten kontinuierlich. Als zweigruppige 
Einrichtung mit Regelbetreuung wurde er gegründet. Heute gibt es 
im Kindergarten, der mittlerweile Kinderhaus heißt, fünf Gruppen 
mit insgesamt 101 Plätzen, davon 20 für Kinder unter drei Jahren 
und 81 für Kinder über drei Jahren. Erst 2020 wurde der jüngste 
Anbau abgeschlossen - und mitten während der Corona-Pandemie 
in Betrieb genommen. „Alle die verschiedenen Baumaßnahmen 
trugen dazu bei, dass wir heute auch in Nendingen ein familien-
freundliches Angebot zur Verfügung stellen können“, betonte 
OB Beck, und ihm sei es wichtig, dass es in den Stadtteilen die 
gleichen Angebote wie in der Kernstadt gibt.

Geschenk „Ninja Line Profi Set“

Betreut werden die Kinder in Nendingen von einem 20-köpfigen 
Team unter der Leitung von Marina Ruggaber. Sie erklärte wie 
wichtig eine moderne Kindertageseinrichtung sei und freute sich 
über das Geschenk von OB Beck, ein für die Kinder. Nendingens 
Ortsvorsteher Daniel Milkau freute sich, dass es mit dem Kinder-
haus in Nendingen eine Kinderbetreuung gibt, die alle Formen der 
Betreuung abbildet und sich großer Beliebtheit erfreut wie es die 
Belegungszahlen aufzeigen. 

Tuttlingen (mm). Claudia Schwarz 
blickt auf ein besonderes Be-
triebsjubiläum bei der Metzgerei 
Becker im Stadtteil Nendingen 
(Mühlheimer Straße 38) zurück. 
Als erste Auszubildende in der 
Metzgerei begann Claudia Schwarz 
1974 ihre Laufbahn im Fachgeschäft 
und ist seit 50 Jahren eine treue 
Mitarbeiterin. Nach erfolgreicher 
Ausbildung wurde sie zur ersten 
festangestellten Verkäuferin und 
prägte mit ihrer freundlichen Art 
und fachlichen Kompetenz den 
Betrieb maßgeblich mit. Auch nach 
Geburt ihrer beiden Söhne kehrte 
sie immer wieder in die Metzgerei 
zurück und war für Kunden und 
Kolleginnen gleichermaßen eine 
wertvolle Unterstützung. Für ihre 
herzliche und hilfsbereite Art wird 
sie von allen geschätzt, und als Kol-
legin war sie stets bekannt für ihr 
offenes Ohr und ihre Zuverlässigkeit. 
Auch nach fünf Jahrzehnten ist Claudia Schwarz immer noch eine 
treue und tatkräftige Unterstützung. Selbst im Ruhestand steht sie 
dem Becker-Team als Aushilfskraft zur Seite und springt in Notfällen 
ein – ein Engagement, das in der heutigen Zeit nicht selbstverständ-
lich ist. Dass der Beruf für sie auch eine Berufung ist, beweist Claudia 
Schwarz jeden Tag aufs Neue. Die Geschäftsleitung sprach der Jubi-
larin den besonderen Dank für den vorbildlichen jahrzehntelangen 
Einsatz aus. 

Nendinger Kinderhaus 
feiert 50. Geburtstag

Claudia Schwarz: 50 Jahre 
bei der Metzgerei Becker
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Ausgabe  Nr. 79, Weihnachten / Dezember 2023
Kunde  Hosch
Anzeige  45 x 32 mm 
Farbe 4c

Gärtnerei   Floristik   Grabpflege
Garten- und Landschaftsbau

Telefon: 07461-3555
www.gaertnerei-arnulf-hosch.de

Rathausstraße 2, 78532 Tuttlingen
Telefon: 07461 / 9468-0

www.rathaus-apotheke-tuttlingen.de

www.protut.de  I  TUT ERLEBEN

Tuttlingen (mm). Rund um die Gesundheit dreht sich 
der „Verkaufsoffene Sonntag“ im Herbst in Tuttlingen, veranstaltet 
vom Gewerbe- und Handelsverein „PRO Tuttlingen“ e. V. (PROTUT). Im 
Rahmen der Gesundheitstage öffnen viele Tuttlinger Fachgeschäfte am 
Sonntag, 20. Oktober 2024, von 13 bis 18 Uhr. Parallel dazu präsentieren 
sich mehr als 30 Infostände in der Innenstadt zu verschiedenen The-
men wie Bewegung, Gesundheit und Prävention, teils sogar mit vielen 
Aktivitäten und Vorführungen auf der offenen Bühne in der Stadtmitte. 
Weitere Veranstaltungen im Vorfeld des Verkaufsoffenen Sonntags 
und in der Nachwoche runden das Programm der speziellen Tuttlinger 
Gesundheitstage ab: Besichtigung von Firmenmuseen der drei großen 
örtlichen Medizintechnik Unternehmen, Koch-Events und Vorträge 
stehen auf dem Programm. Am Sonntag, 20. Oktober, ab 14 Uhr zeigt 
Rita Bedon wie einfach und schnell gesundes Kochen mit dem Ther-
momix gelingt. Ort: Räume des Gränzboten (Jägerhofstraße 4). Für alle 
Veranstaltungen ist die Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldungen sind 
unter www.protut/aktuelles/gesundheitstage-2024/anmeldung/ oder 
telefonisch unter 07461/9114411 möglich.

Vorführungen in der Stadtmitte 

Infostände von zahlreichen Institutionen, Vereinen, Beratungsstellen 
und Selbsthilfe-Organisationen stellen sich am Sonntag, 20 Oktober 
ab 13 Uhr in der Innenstadt vor. Auf der Bühne am Marktplatz gibt es 
im steten Wechsel am ganzen Nachmittag Vorführungen des Zentrums 
für Gesundheit, der ADTV-Tanzschule MAXXDANCE sowie von Active-
Jumping und Fitness. Aktionen und Angebote in und von Geschäften 
greifen ebenfalls das Thema Gesundheit auf: An seinem Stand am 
Marktplatz bietet Intersport Butsch Fußvermessung und Testschuhe 
an. Heppeler Einrichtungen stellt Gesundheitsschlafsysteme vor, das 
Team von Laufwerk stellt „Casual Mode für ein körperliches Ent-
spannungsgefühl“ vor. Beim Bettenhaus Manz gibt es ergonomische 

Tuttlingen (mm). Zu neuen Kinderkleiderbörse in Tuttlingen wird 
auf Samstag, 19. Oktober 2024, ab 8.30 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus in der Gartenstraße 1 eingeladen. Kleidung, Schuhe, 
Babyausstattung, Spielzeug und Bücher – viele günstige Artikel war-
ten auf Schnäppchenjäger. Der Verkauf geht bis 11.30 Uhr. Am 
Freitag, 18.10., gibt es von 19 bis 20.30 Uhr einen Vorverkauf 
für Schwangere. Veranstalter ist das Bazarteam TUT-Nord, 
mehr Infos unter www.kinderkleiderbazar-tut.de. 

Nackenstützkissen und 10 Prozent Rabatt auf alle Kissen, bei Petras 
Schuhfachmarkt wird der Einkauf am VOS ebenfalls mit 10 Prozent 
Rabatt belohnt. Am Mittwoch, 23. Oktober, 19 Uhr geht es im Vortrag 
des Klinikums Landkreis Tuttlingen um Behandlungsmöglichkeiten bei 
Erkrankungen der Schilddrüse (Anmeldung über das Klinikum). Gute-
Laune-Gerichte gegen den Novemberblues kochen die Teilnehmer der 
AOK-Kochwerkstatt am Mittwoch, 30. Oktober, um 17 Uhr in der Küche 
der AOK Tuttlingen, Bahnhofstraße 71 (Anmeldung unter: www.protut/
aktuelles/gesundheitstage-2024/anmeldung/ oder telefonisch unter 
07461/9114411). INFO Nicht nur am Verkaufsoffenen Sonntag können 
Kunden das Guthaben der TUTcard von PROTUT nutzen (mehr dazu 
siehe nebenstehender Extrabericht). Nähere Informationen zum „VOS“ 
und den Tuttlinger Gesundheitstagen unter www.protut.de.

Tuttlingen (mm). Die „TUTcard“, der digitale Geschenkgutschein 
von PROTUT (Gewerbe- und Handelsverein Tuttlingen e. V.), findet 
Zuspruch. Die Gutscheinkarte im handlichen Format wird bei vielen 
teilnehmenden Händlern, Gastronomiebetrieben und Dienstleis-
tungsunternehmen in und um die Stadt Tuttlingen angenommen. 
Die TUTcard ist kein Rabattheft, sondern ein digitaler Wertgutschein, 
der als vollwertiges Zahlungsmittel bei den Teilnehmern eingelöst 
werden kann (aktuell 72 Annahmestellen). Die TUTcard lässt sich mit 
beliebigen Beträgen aufladen und auch in Teilbeträgen mehrfach 
nutzen. So hat der Beschenkte die volle Flexibilität beim Einkauf und 
kann sich gleich mehrere Wünsche erfüllen. Die TUTCard ist online 
oder direkt bei mehreren örtlichen Verkaufsstellen erhältlich. Nähere 
Informationen dazu gibt es unter www.protut.de.

Tuttlinger Gesundheitstage und Verkaufsoffener Sonntag im Herbst

Kinderartikel-Börse 

TUTcard-Wertgutschein nutzen

Bemerkung: Logo für helle Hintergründe

Erlebe deine Stadt – kauf in Tuttlingen! Einkaufen • Bummeln • Genießen

TUTcard.de
GeschenkgutscheinGeschenkgutschein

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

GESUNDHEITSTAGEGESUNDHEITSGESUNDHEITSTAGE
IM RAHMEN DER TUTTLINGER

20. Oktober 2024  .  13-18 Uhr

Dreifaltigkeitsbergstraße 27
78549 Spaichingen

info@avi-medienverlag.de
Tel. 07424/958265-13
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In diesem Jahr feiert Tuttlingen zwei 
Städte-Partnerschafts-Jubiläen: 35 
Jahre Partnerschaft mit Draguignan, 
45 Jahre mit Bex. Beim Stadtfest gab 
es einen Rückblick auf die Jubiläen 
und die Jumelage wurde erneuert: 
Die Urkunden unterzeichneten (von 
links) Richard Tylinski und Sébastien 
Dussault (Kommission Draguignan), 
OB Michael Beck, Angelica Corthay 
und Brigitte Breinlinger (Kommission 
Bex), Richard Strambio (Maire de 
Draguignan), Alberto Cherubini (Syn-
dic de Bex). Foto: Stadt Tuttlingen
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STANDORT / DIENSTLEISTER

Tuttlingen (mm). Die Jahresausstellung der Galerie der Stadt Tutt-
lingen gibt regelmäßig einen Einblick in das aktuelle Schaffen der 
Künstler in der Region. Zur Bewerbung für die Teilnahme eingeladen 
sind alle professionellen KünstlerInnen in Tuttlingen und in der 
Region (im Umkreis von 50 Kilometern). Die einzureichenden Werke 
unterliegen, wie bei allen Ausstellungen in der Galerie der Stadt Tutt-
lingen, besonderen Qualitätsansprüchen und sollten nicht älter als 
zwei Jahre sein. Über die Zulassung zur Ausstellung entscheidet eine 
Jury. Mit der Abgabe der Werke werden die Teilnahmebedingungen 
anerkannt. Die Anmeldung mit Bewerbungsbogen kann bis Montag, 
25. November 2024, erfolgen. Die Anlieferung der Werke findet am 
Montag, 2. Dezember, im Zeitraum von 17 bis 18.30 Uhr in der Galerie 
der Stadt Tuttlingen, Rathausstr. 7, 78532 Tuttlingen statt. Die 
Teilnahmebedingungen und das Anmeldeformular liegen im Rathaus 
Tuttlingen und in der Galerie der Stadt aus oder können unter www.
galerie-tuttlingen.de heruntergeladen werden. Die Jahresausstellung 
2024 wird am Freitag, 6. Dezember, 19 Uhr, eröffnet und läuft bis zum 
12. Januar 2025. 

Tuttlingen (schn). Das Anmeldeportal ist geöffnet: Am 31. Dezember 
2024 wird Tuttlingen erneut zum Zentrum des sportlichen Gesche-
hens, wenn der Silvesterlauf in seine 11. Runde geht. Organisiert von 
den Tuttlinger Sportfreunden stellt das Event eine gute Gelegenheit 
dar, das Jahr mit einem sportlichen Höhepunkt zu beenden. Der Sil-
vesterlauf Tuttlingen bietet für alle Altersgruppen und Fitnesslevels 
passende Wettbewerbe. Die Teilnehmer können sich auf verschiedene 
Strecken freuen, darunter einen Fünf-Kilometer-Lauf, den CHRION 
Group Zehn-Kilometer-Lauf sowie einen Walking-Wettbewerb über 
fünf Kilometer. Auch die jüngsten Sportler können ihr läuferisches 
Talent zeigen, denn die Bambini- und Schülerläufe runden das An-
gebot ab und ermöglichen es Familien, gemeinsam aktiv zu sein. Ein 
besonderes Highlight und ein Markenzeichen des Silvesterlaufs in 
Tuttlingen ist die offiziell vermessene Strecke. Der Rundkurs von 5000 
Metern Länge wurde vom Deutschen Leichtathletik-Verband (DLV) 
zertifiziert, was bedeutet, dass die erzielten Zeiten bestenlistenfähig 
sind. INFO Ein Anreiz zur frühen Anmeldung ist das kostenlose, at-
mungsaktive und von den Stadtwerken Tuttlingen (swt) gesponsorte 
Running-Shirt, das den ersten 1.000 Voranmeldern als Erinnerung 
an den Silvesterlauf bei der Startnummernausgabe überreicht wird. 
Mehr Informationen zur Anmeldung und die Ausschreibung gibt es 
unter www.silvesterlauf-tuttlingen.de.

Tuttlingen (mm). Tuttlingen liegt beim Stadtradeln zum fünften Mal 
in Folge vorne. In der Kategorie der Städte bis 50 000 Einwohner 
kam Tuttlingen wieder bundesweit auf Platz eins. 581 593 Kilometer 
radelten die Tuttlinger in diesem Jahr im Rahmen des Stadtradelns. 
Das ist zwar weniger als im Vorjahr, als über 700 000 Kilometer zu-
sammen kamen, für einen ersten Platz in der Bundeswer-tung reicht 
es trotzdem: Keine zweite deutsche Stadt mit bis zu 50 000 Einwoh-
nern kam auf höhere Werte. „Beim fünften Titel in Folge können wir 
jetzt von einer Tradition sprechen“, freut sich OB Beck über den Erfolg. 
Er dankte allen Teilnehmern betont, dass es in diesem Jahr mit der 
Ausstellung im Rathaus oder der Aktion „2 Räder für alle“ auch ein 
ansprechendes Bei-programm gegeben habe. Mit fast 600 000 Kilo-
metern liegt Tuttlingen übrigens auch vor deutlich größeren Städten 
wie Wiesbaden, Chemnitz, Osnabrück oder Darmstadt.

Tuttlingen (mm). Eine installierte 
Zählstation für Radfahrer am 
neuen Rathaussteg (siehe Titelbild 
dieser Stadtmagazinausgabe) soll 
auch Grundlagen für die künftige 
Radverkehrsplanungen in der Stadt 
liefern. Von der Stuttgarter Straße 
aus ist sie unübersehbar: Rund zwei 
Meter hoch und mit einem großen 
Display versehen ist die Zählstation, 
die zwei Werte angibt: Die Zahl 
der Radfahrenden seit Aufstellung 
der Station sowie den jeweiligen 
Tageswert. Erstes Ergebnis: Im 
Schnitt nutzen gut 400 Radelnde 

die Verbindung pro Tag, an manchen Tagen waren es aber auch fast 1.300. 
Bei Fußgängern liegt der Schnitt bei 1.030, der Spitzenwert lag bei über 
3.000. Gemessen werden die Radfahrenden durch einen Sensor. Dieser 
erkennt jede Bewegung auf der Brücke und sortiert anhand der Größe 
und Länge, ob es sich um einen Fußgänger oder Radfahrer handelt. 

Tuttlingen / Landkreis (mm). Bereits seit acht Jahren trägt der Land-
kreis Tuttlingen den Titel „Fairtrade Landkreis“. Diesen Zusatz darf 
er auch für weitere zwei Jahre behalten. Die umfassende Prüfung von 
Fairtrade Deutschland bestätigt, dass der Landkreis Tuttlingen alle 
notwendigen Kriterien erfüllt. Landrat Stefan Bär freut sich über die 
Verlängerung des Titels: Das Engagement im Landkreis Tuttlingen 
zeigt sich auf vielfältige Art und Weise. Mit der Aktion Faire Rose in 
Zusammenarbeit mit den örtlichen Kirchengemeinden wird jährlich 
das Bewusstsein für den fairen Handel geschaffen. Der Landkreis 
Tuttlingen beteiligt sich zudem am Fairen Markt im Rahmen der 
Fairen Woche der Stadt Tuttlingen. Im Fokus stehen Themen wie 
der faire Handel, Nachhaltigkeit und soziale Gerechtigkeit. Ebenso 
beteiligt sich der Fairtrade Landkreis Tuttlingen am Erntedanktag im 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck. Außerdem wurde ein gemein-
samer fairer Einkaufsführer in Zusammenarbeit mit der Fairtrade-
Stadt Tuttlingen erstellt. INFO Im neuen Zertifizierungszeitraum soll 
die Kooperation mit den Schulen im Landkreis ausgebaut werden. 
Interessierte Schulen können sich an Sabine Korb vom Landratsamt 
Tuttlingen unter fairtrade@landkreis-tuttlingen.de wenden.

Galerie bietet Künstlerforum 

Silvesterlauf: Anmeldeportal offen

Stadtradeln: erneut Platz eins

Zählstation am neuen Rathaussteg

Fairtrade-Siegel bestätigt 

TUTTLINGEN ERLEBEN

Registriert die Radfahrer und 
Fußgänger am neuen Rathaussteg: 
die zwei Meter hohe digitale Zähl-
station. Foto: Stadt Tuttlingen 

Impressum 
Herausgeber: AVi Medienverlag GmbH, Geschäftsführer: Dipl.-Journ./Dipl.-Ing. Anton A. Villing, Drei-
faltigkeitsbergstraße 27, 78549 Spaichingen, www.avi-medienverlag.de Mediaberatung / Insertionen: 
Tel.: 07424 / 958265-0, anzeigen@perle-tuttlingen.de Grafik / Layout / Bearbeitung: Denise Mein, 
Rainer Zepf, Druck: Druckerei Hohl, Balgheim, Titelbild:  Stadt Tuttlingen
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Landkreis Tuttlingen / Donaubergland (kn/ps). Die 
Donauversickerung, ein faszinierendes und einzigartiges 
Naturphänomen, liegt 
direkt vor unserer 
Haustür und bietet 
eine beeindruckende 
Möglichkeit, die Natur 
mit allen Sinnen zu 
erleben. Das gibt es 
weltweit nur einmal. 
Ein großer Fluss fließt 
gleichzeitig in zwei 
Weltmeere. Und 
das im heimischen 
Donaubergland. Denn 
die Donau macht zwi-
schen der Gemeinde 
Immendingen und der 
Stadt Fridingen a. d. D 
etwas, was eigentlich 
gar nicht üblich ist. 
Sie fließt oberirdisch – 
wenn genügend Wasser 
da ist – im Flussbett wie 
wir es gelernt haben, 
in Richtung Osten ins Schwarze Meer, und gleichzeitig 
sucht sich ein Teil des Donauwassers unterirdisch über 

Immendingen / Tuttlingen (avi). Im Biergarten direkt an 
der Donau in Immendingen ist die „Donauperle“ ein be-
sonderer Durstlöscher. Das mild-süffig gebraute Bier ist 
ein erfrischender Genuss beim Einkehrstopp der Radler 
und Wanderer nahe der Donauversickerung und erinnert 
an eine familiäre Tuttlinger Brautradition. Der junge 
Diplom-Braumeister Ulrich Straub (27) hat die „Donau-
perle“ wieder als Biersorte eingeführt und hatte dazu ei-
nen guten Grund: Schon sein Urgroßvater Friedrich Zeeb 
produzierte in seiner Deutschhof-Brauerei (Standort in 
der Möhringer Straße), in den ersten Jahrzehnten des 
20. Jahrhunderts die größte Brauerei in Tuttlingen, die 
Biersorte „Donauperle“. Und so war es für Ulrich Straub 
eine klare Sache in seiner neu gegründeten „Farrenbräu 
am Donauradweg“ die „Donauperle“ als eine von drei 
Biersorten in das Produkte-Sortiment mit aufzunehmen. 

Und im Mai 2024 gab es im Biergarten der Farrenbräu 
(Fabrikstraße 1/1) die Donauperle erstmals im Aus-
schank. Zu den ersten Standard-Biersorten wurden auch 
saisonale Biere wie das Oktober-Festbier in limitierter 
Auflage angeboten. Nach der ersten erfolgreichen 
Biergartensaison (je Woche wurden mehrere tausend 
Liter Bier gebraut) konzentriert sich der Möhringer nun 
auf die Einrichtung eines Gastrobereichs mit Ausschank 

den „Umweg“ Aachquelle und Bodensee mit dem 
Wasser des Rheins seinen Weg in Richtung Nordsee. 

Unterirdisch 
überwindet die 
Donau genau im 
Donaubergland 
die Europäische 
Wasserscheide, 
die eigentlich das 
Gewässersystem 
der Donau strikt 
vom Gewässersy-
stem des Rheins 
trennt. In den 
Sommermonaten 
fließt oft sogar gar 
kein Donauwasser 

mehr – abgesehen 
von gewissen 
Mengen, die über 
die künstlichen Um-
leitungsstollen bei 
Immendingen und 
Fridingen weiterge-
leitet werden – in 

Richtung Osten. Es klingt unglaublich, aber genau 
genommen stimmt es: Dann liegen Wien und die 

in der Brauereihalle, die Flaschenabfüllung der Biere 
und den Vertrieb der Produkte. Das Aushängeschild 

der Farrenbräu soll der Biergarten mit über 200 
Sitzplätzen bleiben. So sind in der neuen Saison 
2025 verschiedene Events geplant und es werden 
Brauereiführungen mit Bierverkostung angeboten 
(ein gelernter Koch und ein eingespieltes Serviceteam 
unterstützt dabei). Begleitend in Planung ist auch 
die Eröffnung eines Gastronomiebetriebes in der 
Tuttlinger Innenstadt. INFO Die Ausbildung zum 
Brauer absolvierte Ulrich Straub bei der Mohren-Bräu 
in Dornbirn (Vorarlberg), im Anschluss folgte das 
Studium zum Diplom-Braumeister. In der Studienzeit 
braute er seine ersten Biere im ehemaligen Farren-
stall im Immendinger Ortsteil Zimmern. Nicht nur 
seinem Urgroßvater folgt er in der Berufswahl nach, 
auch sein Großvater Hans Link war Bierbrauer und 
Inhaber der ehemaligen Möhringer Brauerei Link. 
Mehr zur neuen Farrenbräu in Immendingen unter 
www.farrenbräu.de.

Weltweit einzigartig und faszinierend: Wunderbare Donauversickerung im Donaubergland 

„Donauperle“ als besonderer Durstlöscher 

LANDKREIS / HEIMISCHE NATUR ERLEBEN

Sensationsfund
Der Höhlenfisch 
im Untergrund

Einzigartige Donau  
Sie fließt in  

zwei Weltmeere 

Naturschauspiel  
im Donaubergland 
Die Junge Donau  

verschwindet

Lassen Sie sich leiten  
von unserer App zur  
Donauversickerung:  

donauversickerung.de

Seit jüngst gibt es neue Info-Points zur Beschreibung der 
„Faszination Donauversickerung“ an den Versinkungsstellen in 
Immendingen, Tuttlingen-Möhringen und Fridingen. Das Bild 
zeigt die offizielle Eröffnung des Infopoints Ende Juli 2024 in 
Immendingen (nahe der überdachten Holzbrücke am Donau-
park) durch Landrat Stefan Bär und Donaubergland-Geschäfts-
führer Walter Knittel im Beisein von Vertretern der Anrainer-
kommunen sowie Projektverantwortlichen und Planern. Foto: 
A. Villing / Perle Stadtmagazin

Das gut gelaunte und motivierte Team der Farrenbräu 
im idyllischen Biergarten am Donauradweg mit Braue-
rei-Gründer Ulrich Straub (Bildmitte). Foto: Firmenbild
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Wurmlingen / London (aha). Jubel in Wurmlingen: Im Rennen um das 
weltbeste Exportbier aus Deutschland landeten die Bierspezialisten 
der Hirsch-Brauerei einen Volltreffer. Bei den World Beer Awards 
(WBA) in London wurde das „Hirsch Gold“ in der Kategorie Dortmun-
der/Export zum Sieger erklärt. Den großen Erfolg der Brauerei unter-
streichen weitere Medaillen für vier Hirsch-Bier-Produkte. Die kräfti-
gen Malznoten und die angenehme runde Bittere hat die international 
hoch angesehene Jury zur Verleihung des Weltmeistertitels für Hirsch 
Gold bewegt. Insgesamt wurden mehr als 4.000 Biere aus über 50 
Ländern in den Wettbewerb geschickt. Bei der Endrunde in London 
wurden diese von mehr als 200 internationalen Brauern, Branchenex-
perten und Journalisten blind verkostet und bewertet. Die Direktorin 
des World Beer Awards betonte in London: „Die Gewinner der World 
Beer Awards zeigen erneut eine spannende Momentaufnahme einiger 
der besten Biere, die heute auf der ganzen Welt gebraut werden.“ „Die 
Freude ist groß“, berichtet Hirsch-Geschäftsführer Hubert Hepfer, 

„vor allem, dass unsere Biere derart gut bei den Verkostern angekom-
men sind“. Außer dem „Hirsch Gold“, das mit dem Titel „WORLD 
BEST“ zum weltweit besten Exportbier ausgezeichnet wurde, gab es 
Silber-Medaillen für „Hirsch Pils“, „Hirsch Helles und Zwickl“ sowie 
Bronze für „Hirsch Dunkle Weisse“. Stolz macht laut Hepfer vor allem 
die Tatsache, dass es sich um sensorische Auszeichnungen handelt, 
sprich: dass einzig und allein der Geschmack entscheidend ist. „Un-
sere Philosophie - regionale Rohstoffe entsprechend bedacht und 
schonend einzusetzen - trifft augenscheinlich auch den Geschmack 
internationaler Bierkenner“, freut sich Hepfer.

übrigen sogenannten „Donaustädte“ eigentlich nicht mehr an der 
Donau, sondern eher am „Krähenbach“ und den weiteren Zuflüssen im 
Donaubergland. Denn der „Krähenbach“ bei Möhringen ist der erste 
Zufluss nach der ersten Vollversinkungsstelle zwischen Immendingen 
und Möhringen, der neues Wasser in das Flussbett der Donau bringt. 
An mittlerweile nahezu der Hälfte des Jahres liegt die Donau zwischen 
Immendingen und dem Tuttlinger Stadtteil Möhringen trocken. Dann 
kann man sogar trockenen Fußes im Donaubett gehen und dann führt 
selbst der Premiumweg „Donauwelle Donauversinkung“ auf einem 
Abzweig ein gutes Stück durch die Donau.

Drei neue Info-Points am Donauradweg

Um sich besser über die einzigartige Donauversickerung informieren und 
das Naturphänomen touristisch besser zu erschließen, haben die Städte 
Tuttlingen und Fridingen sowie die Gemeinde Immendingen unter Feder-
führung der Donaubergland Marketing und Tourismus GmbH gemein-
sam mit dem Landkreis Tuttlingen am Donauradweg entlang der Donau 

bei Immendingen, Möhringen und Fridingen drei Info-Points errichtet. 
In den überdachten Pavillons kann man sich bei jedem Wetter etwas 
ausführlicher über die Vorgänge im Untergrund informieren. Dort gibt es 
auch Hinweise auf die neue App zur Donauversickerung und weitere In-
fos im Netz. So kann man sich auf einem der gut erschlossenen Wander- 
oder Radwege entlang der Donauversickerung besser auf die spannende 
Spurensuche machen. INFO Mehr 
zum heimischen Naturschauspiel 
im Donaubergland gibt es unter 
www.donauversickerung.de. Die 
Stadt Tuttlingen bietet saisonal 
öffentliche Führungen zur Donau-
versickerung an, mehr dazu unter 
Telefon (07461) 99-340 oder unter 
www.tuttlingen.de.

„Hirsch Gold“: Weltbestes ExportbierWeltweit einzigartig und faszinierend: Wunderbare Donauversickerung im Donaubergland 

EIN HOCH AUF UNSERE BRAUER.

GOLD. RICHTIG  GOLD. RICHTIG  
GEBRAUT.GEBRAUT.

HIR_AZ_WBA24_hoch_quer_RZ_202410111.indd   1HIR_AZ_WBA24_hoch_quer_RZ_202410111.indd   1 11.10.24   09:5211.10.24   09:52

Die gut wasserführende Donau bei Immendingen in regnerisch herbstli-
chen Tagen. Foto: A. Villing / Perle Stadtmagazin

wünscht eine
schöne Herbstzei t

perle-tuttlingen.de
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BAUEN / RENOVIEREN / WOHNEN

Tuttlingen (mm). Bis zum Sommer 2025 soll der Vorplatz des Tuttlinger 
Bahnhofs fertig sein. Ein Großteil der neuen Überdachung steht bereits. 
Jüngst wurde Richtfest gefeiert und OB Michael Beck betonte dabei: „Wir 
wollen den Bahnhof und sein Umfeld wieder zu einer Visitenkarte der Stadt 
machen.“ Der neue Bahnhofsvorplatz sei ein wichtiger Teil des Gesamt-
projekts. Für 15 Millionen Euro entsteht ein sogenannter „multimodaler 
Verkehrsknotenpunkt“ - allen voran ein neuer Busbahnhof. Und der nimmt 
mittlerweile richtig Gestalt an: Rund die Hälfte der Bussteigdächer ist be-
reits vormontiert, die Fahrspuren sind angelegt, und am Rand des Platzes 
ist die endgültige Fahrbahn auch schon fertig. Der Bahnhofsvorplatz wird 
die verschiedenen Formen der Mobilität miteinander verbinden: Bus- trifft 
also auf Zug-, Rad- und Autoverkehr. Und da letzterer sich zunehmend 
elektrisch abspielt, wird es vor dem Bahnhof auch die passenden Ladesäu-
len geben. Betrieben werden die Ladesäulen von der badenova AG und 
beim Richtfest unterzeichneten Stadtwerke-Geschäftsführer Hertle und 
badenova-Bereichsleiterin Baumgartner eine Kooperationsvereinbarung 
für den Ausbau weiterer E-Ladeinfrastruktur im Stadtgebiet.

Tuttlingen (mm). Die Stadt Tuttlingen bietet einen Bauplatz im Wendels-
grundweg 20 an. Es wird dabei das neue Vergabesystem angewandt, bei dem 
eine bestimmte Punktzahl entscheidet, wer den Zuschlag erhält – es gilt 
also nicht der Eingangszeitpunkt der Anträge. Die Bewerbungsfrist dauert 
vom 21. Oktober 2024 bis zum 12. Januar 2025, 24 Uhr. Der Bauplatz, für den 
privaten Wohnbau ausgeschrieben, hat eine Größe von 861 Quadratmetern 
und der Kaufpreis liegt bei 250 Euro je Quadratmeter. Hinzu kommen für 
den Erwerber die Erwerbsnebenkosten sowie die Hausanschlusskosten. Das 
Bewerbungsformular, die Vergaberichtlinie mit Punktesystem, den Lageplan 
des Grundstücks sowie weitere Informationen gibt es unter www.tuttlingen.
de/de/Wirtschaft-Bauen/Bauen-Wohnen/Bauplaetze-und-Baugebiete/
Bauplatz-Wendelsgrundweg. Nach der Punktvergabe erhält der Bewerber 
mit der höchsten Punktzahl den Zuschlag. Sollten mehrere Bewerber die 
gleiche Punktzahl erreichen, entscheidet das Los.

Tuttlingen / Landkreis (mm). Bei schlecht wärmenden Heizkörpern lohnt 
sich ein hydraulischer Abgleich. Das spart nicht nur Geld und Energie, 
es ist in einigen Fällen nun auch verpflichtend. Bevor sich Haus- und 
Wohnungseigentümer entschließen, neue Heizsysteme, Wärmepumpen 
oder Solaranlagen anzuschaffen, sollten sie zunächst die bestehenden 
Anlagen optimieren, rät der Verband privater Bauherren (VPB). Das gelte 
zumindest, sofern ein Austausch der Anlage nicht zwingend erforderlich 
ist. Der hydraulische Abgleich reguliert den Heizkreislauf. Vor allem bei 
vielen älteren Heizungsanlagen bietet ein hydraulischer Abgleich hohes 
Sparpotenzial, man versteht darunter die fachmännische Feinjustierung 
des bestehenden Heizsystems. Das Wasser im Heizkreislauf fließt stets 
nach dem Prinzip des geringsten Widerstands. Bei nicht regulierten 
Anlagen fließt es meist durch die Umwälzpumpe direkt zum nächstge-
legenen Heizkörper. Weiter entfernte Heizkörper werden dagegen nicht 
ausreichend versorgt und die zugehörigen Räume bleiben kalt. Beim 
hydraulischen 
Abgleich prüft 
ein Heizungs-
fachmann den 
Heizbedarf in 
jedem Raum 
eines Hauses. 
Dafür inspiziert 
und analysiert 
er die Hei-
zungsanlage, 
den Zustand 
der Fenster, 
die Größe der 
Räume und 
der Heizkörper 
sowie die 
Dämmung der 
Außenwände 
und des Dachs. 
Wer einen 
hydraulischen 
Abgleich durch-
führen lassen 
möchte, kann 
dafür auch 
Fördergelder 
beantragen. 

Neuer Bahnhofsvorplatz 

Bauplatz im Wendelsgrundweg Heizsystem fachkundig prüfen 

• Wir übernehmen auch 
  Pflegearbeiten Ihrer Gartenanlage 
  und Winterdienst 
  für Privat und Gewerbe.

• Baggerarbeiten
 Pflasterarbeiten•
 Terrassengestaltung•
 Neu- und Umgestaltung•

  Ihrer Gartenanlage
Abbrucharbeiten• 

Unsere Leistungen:

Wir sind ein junges, innovatives
Unternehmen mit umfassendnen
Erfahrungen in der Gartengestaltung.

Andy Manz • Am Lippach 9
78570 Mühlheim • Tel. 0174 - 248 57 61

andy.manz@gmx.de

Planung und Gestaltung rund ums Haus - Aus einer Hand

  Stadtmagazin 
Tuttlingen

U
na

b
hä

ng
ig

 · 
B

ür
ge

rn
ah

Ausgabe  Nr. 79, Weihnachten / Dezember 2023
Kunde  Guddei
Anzeige  90 x 130 mm 
Farbe 4c

•  TV Inspektion
•  Lageplanerstellung
•  Rohr & Kanalreinigung

•  Sanitärservice
•  Wurzelfräsen
•  Dachrinnenreinigung

Was bieten wir?
Inhaber Janne Guddei

info@rohrreinigung-fuls.de
www.rohrreinigung-fuls.de

0159 04865863

HAUSTECHNIK MATTES KG
78532 Tuttlingen
Junkerstr. 11
Tel. 07461-135 70

78597 Irndorf
Schwenninger Weg 11
Tel. 07466-369

HEIZUNG • KLIMA • SOLAR • SANITÄR

Bezirksleiter Stefan Keck
07461/700-1566 
Stefan.Keck@lbs-sued.de
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Tuttlingen / Landkreis (mm). Wie lege ich verantwortungsvoll und 
nachhaltig Geld an? Wie beeinflussen unternehmerische Entschei-
dungen und die derzeitigen politischen Entwicklungen die Aktien-
kurse? Wie kann ich mich für die Zukunft finanziell besser absichern? 
Genau diese Fragen von Jugendlichen beantwortet das Planspiel 

„Börse“ der Kreissparkasse Tuttlingen. Durch die Teilnahme am Wett-
bewerb lernen junge Leute spielerisch, realitätsnah und risikofrei den 
Umgang mit Geld und Wertpapieren. Bis zum 24. Januar 2025 läuft 
die aktuelle Spielrunde des spannenden Planspiels. Die Registrierung 
und Spielteilnahme ist sowohl über die Planspiel Börse- App als auch 
über einen Webzugang auf der Internetseite www.planspielboerse.
de möglich. Registrierungs-schluss ist am 13. November 2024. Nach 
erfolgreicher Registrierung können die Teilnehmenden mit einem 
virtuellen Startguthaben von 50.000 Euro die Marktmechanismen 
des Börsenhandels kennenlernen. Als besonders Neuerung gibt es 
ab dieser Spielrunde Vergleichsdepots. Nähere Informationen gibt es 
unter www.ksk-tut.de/planspielboerse.

Tuttlingen (mm). Zum 1. November 2024 senkt die Stadtwerke Tuttlin-
gen GmbH (swt) die Gaspreise deutlich. Dank niedrigerer Marktpreise 
und einer optimierten Beschaffungsstrategie konnten laut der 
Stadtwerke GmbH die Beschaffungskosten reduziert werden. Die 
Einsparung wird direkt an die swt-Kunden weitergegeben. Dadurch 
sinken, pünktlich mit Beginn der neuen Heizperiode, die Gaspreise um 
etwa 35 Prozent. Bei einem durchschnittlichen Verbrauch von 20.000 
kWh bedeutet dies eine Einsparung von über 1.100 Euro pro Jahr. Diese 
Preissenkung betrifft jeden der swt-Gaskunden. Ein Tarifwechsel ist 
nicht notwendig, um von der Preissenkung zu profitieren. Die Kunden 
werden in den kommenden Wochen schriftlich über die Änderungen 
informiert. Die swt bittet die Kunden ihren Zählerstand zum 1. 
November 2024 selbst abzulesen, um eine exakte Abrechnung zum 
Zeitpunkt der Preisumstellung zu ermöglichen. Dazu kann das Online-
Formular unter www.swtenergie.de/zaehlerstand genutzt werden. 
Erfolgt keine Meldung wird der Gasverbrauch des Kunden seitens der 
swt hochgerechnet.

Planspiel „Börse“ läuft Stadtwerke senken Gaspreise 

Sie möchten Ihre 
Wohnung, Ihr Haus 
oder Ihr Grundstück 
verkaufen?
Unsere Immobilienberater 
Thomas Gartner und  
Michael Gfrörer helfen 
Ihnen gerne.

Unsere  
Immobilien-Angebote

ksk-tut.de

Kreissparkasse Tuttlingen 

Immobilienvermittlung · Bahnhofstraße 89 

Tel. 07461 700-1150 · Fax  07461 700-1153 

Immobilien@ksk-tut.de · www.ksk-tut.de

S Kreissparkasse
       Tuttlingen       

       Immobilien

Unser Service

Wir helfen Ihnen von der marktge-
rechten Ermittlung des Verkaufs-
preises über die Durchführung 
sämtlicher Verkaufsaktivitäten bis 
hin zum Notartermin.

– Immobilienvermittlung 
– Baufinanzierungen 
– Fördermittel 
– Versicherungen 
– LBS Bausparen 

Penthouse-Wohnung im be-
treuten Wohnen - Areal Alte 
Feuerwache in Tuttlingen

Gesamt 5 1/2- Zimmer ca. 190 m² 
Wohnfläche, Erstbezug 2021, 
sehr gute und gehobene Aus-
stattung - im Neubauzustand ! 
- Große Südterrasse mit Blick 
zum Honberg, 2 PKW-Stellplät-
ze in der Tiefgarage, EA: B, 
57,5 kWh/(m² x a), Nahwärme 
Bj. 2020, Energieklasse B; 
bezugsfrei

€ 985.000

2-Familienhaus zur Vermie-
tung in Stadtrandlage von 
Tuttlingen

Grundstück ca. 263 m², EG 3- 
Zimmer Wohnfläche ca. 86,62 m² 
(mietfrei), OG + DG Wohnfläche 
ca. 125,83 m² (vermietet), Ga-
rage, Kabel-TV, EA: V, Erdgas, 
118 kWh, Bj. 1927, D

€ 319.000
Seit 40 Jahren
Ihr zuverlässiger Partner

Moderne 2 1/2-Zimmerwoh-
nung direkt am Donauufer in 
Tuttlingen

Gesamt ca. 106 m² Wohnfläche, 
im Erdgeschoß eines 5-Fami-
lienhauses gelegen, schöne 
nach Süd-West ausgerichtete 
Terrasse, Baujahr 1995, ruhige 
Lage in einer Seitenstrasse, 
Einbauküche vorhanden, sofort 
beziehbar! EA: V, 94 kWh/(m² x 
a), Erdgas Baujahr 1995, Ener-
gieklasse C

€ 285.000

Freistehendes Einfamilien-
haus in ruhiger Lage in Nen-
dingen

Baujahr 1969/70, Grundstück 
ca. 777 m², 6 Zimmer, Wohnflä-
che ca.139 m² , Loggia, Garage, 
bezugsfrei ! EA: B, Öl, 451,30  
kWh, Bj. 1970, H

€ 379.000

Gepflegte 3-Zimmer-Erdge-
schosswohnung in Tuttlingen

Wohnfläche ca. 76,62 m², barrie-
refrei, Balkon mit Markise, Ein-
bauküche, PKW-Stellplatz, EA:V, 
Strom, 51 kWh, Bj. 1973, B

€ 188.000

Großzügiges 2-Familienhaus 
am Stadtrand von Tuttlingen - 
top saniert !
2 x 3-Zimmer jeweils mit Balkon 
gesamt ca. 144 m² Wohnflä-
che, Baujahr 1975 - in 2021 
umfangreich saniert (Ölheizung, 
PV-Anlage, Sanitär etc.), Eck-
grundstück ca. 711 m² unterhalb 
Honbergwiesen in sehr ruhiger 
Wohnlage, Carport für 6 PKW´s, 
nur eigengenutzt, Bezug nach 
Vereinbarung, EA: B,  248, 1 
kWh/(m² x a), Heizöl Bj. 2021, 
Energieklasse G

€ 615.000

TuttlingenTuttlingen

Tuttlingen

Unsere Immobilienangebote

Tuttlingen

Nendingen

Tuttlingen
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IMMOBILIEN / FINANZEN
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Tuttlingen / Landkreis (mm). Zwischen Kinderbetreuung, Hausarbeit und Beruf 
kann es schnell mal hektisch werden. Der Genuss soll dabei nicht zu kurz 
kommen und eine gute Planung ist entscheidend. Beim Kochkurs „Schnelle 
Feierabendküche und gut versorgt am nächsten Arbeitstag“ am Freitag, 25. 
Oktober 2024, 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr, erhalten Interessierte Tipps und Tricks 
wie man schnelle und köstliche Gerichte zaubert. In der Küche der Fritz-Erler-
Schule in Tuttlingen werden Gerichte gekocht, die man am nächsten Arbeitstag 
mitnehmen kann ohne auf frische Zutaten und Ausgewogenheit zu verzichten. 
Den Kochkurs leitet Angelika Furrer vom FORUM Ernährung des Landratsamtes 
Tuttlingen. Die Teilnahme ist kostenlos, Behältnisse für Kostproben sind mit-
zubringen. Die Lebensmittelkosten werden auf die Teilnehmenden umgelegt 
(ca. 12 Euro) und bei der Kursleiterin bezahlt. Eine Anmeldung beim Landwirt-
schaftsamt Tuttlingen unter Telefon 07461 / 926 1300 oder per Mail an forum-
ernaehrung@landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich.

Tuttlingen / Region (mm). Um den 
Garten perfekt für die Überwinte-
rung vorzubereiten, sollten in den 
herbstlichen Tagen die Pflegemaß-
nahmen erfolgen. Damit vor allem 
die Blumen und Bäume im Frühjahr 
wieder wunderbar blühen, lautet 
das Zauberwort „Rückschnitt“. Der 
ideale Rückschnitt führt zur Ver-
jüngung und Kräftigung. Gehölze, 

Sträucher und Hecken dürfen im Herbst zurückgeschnitten werden, 
damit sie im nächsten Jahr kräftiger wachsen. Rosen und andere 
Frühjahrsblüher benötigen den Rückschnitt jedoch erst im Frühjahr 
nach der Blüte. Gehölze wie Birken, Pappeln, Ahorn und Obstbäume 
können im Herbst zurückgeschnitten und ab dem Spätherbst auch 
Hecken. Ein Rückschnitt sorgt sowohl beim Apfelbaum als auch bei 
allen anderen Obstbäumen dafür, dass die Baumkrone gelichtet wird 
und innenliegenden Äste ausreichend Luft und Licht haben. Zudem 
wirkt sich das Entfernen alter Zweige positiv auf die Fruchtbarkeit und 
somit die Ernte aus.

Tuttlingen / Landkreis 
(mm). Kostenloses Saatgut 
für alle: das möchte die 
Stadtbibliothek Tuttlingen 
mit ihrem „Saatgut-Projekt“ 
erreichen. Sie ruft dazu die 
Hobbygärtner in der Region 
auf, bei der diesjährigen 
Ernte auch Saatgut zu 
sammeln und in der Biblio-
thek abzugeben, um es für 
die nächste Gartensaison 
kostenlos zur Verfügung 
zu stellen. Im Frühling 2025 
können die Saaten dann 
von allen Interessierten in 
der Bibliothek abgeholt und 
im eigenen Garten oder 
auf dem Balkon ausgesät 
werden. Im Herbst sollen 
dann Samen von diesen 
Pflanzen gesammelt und 
wieder in der Bibliothek 
abgegeben werden. Ziel ist 
ein nachhaltiger Kreislauf, 
der ressourcenschonend die 
Pflanzenvielfalt unterstützt. 
INFO Von Kräutern über 
Gemüse bis hin zu Blüh-
pflanzen kann alles abgege-
ben werden, jedoch sollte 
es sich um samenfestes 
Saatgut handeln. Denn 
nur dieses kann gut weiter 
vermehrt werden. Ko-
stenlose Saatgut-Tütchen 
zum Befüllen gibt es in der 
Stadtbibliothek Tuttlingen.

Schnelle Feierabendküche 

Idealer Rückschnitt verjüngt 

Saatgut für
Gartensaison 

HERBSTZEIT

„Staunen und Danken“„Staunen und Danken“
Der Philosoph Tagore sagt zurecht „Das Leben ist ein andau-erndes Staunen über das Wunder, zu leben“. Staunen ist der Moment, in dem wir innehalten, um etwas bewusst zu ent-decken. Manchmal fällt es jedoch schwer, unter der Last der täglichen Sorgen zu sagen: „Was ist für mich wertvoll? Wofür bin ich dankbar?“ An Erntedank und dem Kirchweihfest feiern viele Menschen diese Momente dankbar miteinander und auch vor Gott, und so die Fülle des Lebens. HINWEIS Diesen Impuls für unsere Reihe „Gedanken-Perle“ schrieb in „dank-barer Verbundenheit“ Hans-Peter Mattes, Dekanatsreferent Katholisches Dekanat Tuttlingen-Spaichingen.

GEDANKEN

PERLE

Fleisch aus der Region
für die Region

Aus unserer eigenen
Schlachtung deftiges im

Herbst und Winter.
Jeden Montag ab 14 Uhr

Blut- und
Leberwürste,

dazu
gekochten Schweinebauch

oder
gerauchten Schweinehals
sowie Sauerkraut offen

Oder schon gekocht mit
Speck und Zwiebeln im
praktischen Foliendarm.

Gönnen Sie sich noch
ein Töpfchen leckeres
Apfel-Zwiebel-
Griebenschmalz
als Brotaufstrich!

Wir freuen uns auf Sie.
Die Becker-Teams
Tuttlingen – Nendingen

Tel. 07461 /72508
Fax 07461/ 14616

Guddei Brennholz & Gartenbau • Brenntenstraße 38 • 78532 Tuttlingen 
Mobil: 0152/58907056 • info@guddei-gartenbau.de • www.guddei-gartenbau.de

• Gartenbau • Gartenpflege • Baumfällungen • Brennholz • Winterdienst 

Niedereschacherstr. 26 | 78078 Schabenhausen 
Telefon 07728 - 64 64 70

Jetzt ist Pflanzzeit für unsere TOP-
Baumschulpflanzen in riesiger Auswahl

Herbstpflanzen 
in 1A Qualität

30 % Rabatt auf alle Rosen

Allerheiligen-
arrangements

Weihnachtswelt 
    ist eröffnet    ist eröffnet

Besuchen Sie unser gemütliches „Café Flora“
mit Frühstück, Kaffee, Kuchen u. herzhaften Kleinigkeiten 

Grün ist Leben!
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BILDUNG / BERUF / KARRIERE 

Schruns / Vorarlberg (mm). „Willkommen im sportlichsten 
Skigebiet“ steht als Slogan der international bekannten 
österreichischen Skiregion „Silvretta Montafon“. Die Silvretta 
Montafon begeistert mit Vielfalt und Herausforderung 
und wir nicht ohne guten Grund als sportlichstes Skigebiet 
bezeichnet. Mit der längsten Talabfahrt Vorarlbergs, die auf 
1.700 Höhenmetern Ausdauer und Kraft erfordert, kommen 
ambitionierte Skifahrer voll auf ihre Kosten. Sieben Black 
Scorpions – Pisten mit Neigungen von bis zu 67 Prozent – 
sowie Rennstrecken mit Videoanalyse in der neuen Race Area 
runden das Pisten-Abenteuer ab. Für Freeride-Fans bietet das 
Skigebiet Technik- und Sicherheitskurse im Gelände sowie 
geführte Touren durch den Powder. Freestyler können sich 
im Snowpark Montafon austoben, sei es an den Rails oder bei 
Sprüngen in der Luft. Aber auch für Einsteiger und Familien 
hält Silvretta Montafon jede Menge bereit. Mehrere Skischulen 
geben die richtige Einführung in Technik und Sicherheit und schulen das richtige 
Verhalten auf und abseits der Pisten. Frühaufsteher können dreimal wöchentlich bei 
den Sonnenaufgangsfahrten die ersten Spuren auf den frisch präparierten Pisten 
ziehen und anschließend bei einem herzhaften Bergfrühstück neue Energie tanken. 
Das Skifahrermotto heißt: „Entdecke die Silvretta Montafon und jeden Muskel deines 
Körpers“. Mehr zum erlebnisreichen Skigebiet unter www.silvretta-montafon.at.

Tuttlingen (mm). 40 Auszubildende, Studierende, FSJler und Prakti-
kanten starteten zum Ausbildungsjahr 2024/25 bei der Stadt Tuttlingen 
in einen neuen Lebensabschnitt. In insgesamt dreizehn verschiedenen 
Berufsbildern und dualen Studiengängen werden die Auszubildenden 
ihren künftigen Weg bei der Stadtverwaltung gehen. Je nach Berufsbild 
variiert die Dauer der Ausbildung zwischen sechs Monaten und dreiein-
halb Jahren. Im Rahmen der traditionellen Begrüßungswoche lernen 
die neuen Auszubildenden nicht nur den Aufbau, die Struktur und die 
Abläufe der Stadtverwaltung kennen. In den ersten Tagen steht insbe-
sondere die Förderung des Teamgedankens im Vordergrund und damit 
die Möglichkeit, sich mit den KollegIinnen zu vernetzen.

Nasse Straßen sind eine immer wieder unterschätzte 
Gefahr. Wenn der Fahrer geborgen im klimatisierten 
Auto sitzt, während draußen die ersten Tropfen fallen, 
entsteht oft ein trügerisches Gefühl von Sicherheit. 
Auch wenn der Eindruck etwas anderes sagt, man 
sollte sein Fahrverhalten unverzüglich den veränderten 
Fahrbedingungen anpassen. „Regen und Schnee be-
deuten grundsätzlich erhöhte Unfallgefahr. Vor allem 
auf kurvenreichen Strecken kann eine nicht angepasste 
Fahrweise fatale Folgen haben“, geben Experten des 
TÜV SÜD zu bedenken. Wer mit seinem Fahrzeug bei 
Starkregen unterwegs ist und sich auch überfluteten 
Straßenabschnitten nähert, sollte unbedingt anhalten, 
am besten wenden. Ist das nicht möglich, abwarten, 
bis das Wasser von allein sinkt oder die Feuerwehr mit 
dem Abpumpen fertig ist. Bei Regen wird die Fahrbahn 
rutschiger. Der Bremsweg ist länger und die Sicht we-
niger gut. „Vorrausschauendes Fahren mit angepasster 
Geschwindigkeit und größtmögliche Abstände schaffen 
ebenso Sicherheit in solchen Situationen wie weiches 
und sanftes Lenken sowie ein gefühlvoller Umgang mit 
Bremse und Gas“, empfehlen die TÜV SÜD-Experten.

Tuttlingen / Landkreis (mm). Eine bunte Mischung aus verschiedenen 
Themen hat die Katholische Erwachsenenbildung (KEB) im neuen Herbst-/
Winterprogramm zusammengestellt. Schwerpunkte liegen in den 
Bereichen Spiritualität, Gesellschaft, Familienbildung sowie Achtsamkeit 
und Gesundheit. Darüber hinaus stehen auch wieder einige Highlights im 
kulturellen Bereich an. Im gesellschaftspolitischen Bereich geht es am 19. 
November um ein aktuelles Thema, das in Israel momentan unmöglich 
scheint – das friedliche Zusammenleben und den Dialog auf Augenhöhe 
von Juden, Christen und Muslimen in Neve Shalom. Für Menschen, die den 
Ruhestand vor sich haben oder bereits im Ruhestand sind, gibt es ein neues 
Angebot: einen Workshop mit Ehrenamtsbörse. In einem traditionellen 
Schwerpunkt der keb, dem 
Eltern-Kind-Bereich, wird 
auf Babykurse in Tutt-
lingen und Spaichingen 
hingeweisen, die Eltern ei-
nen guten Start im Alltag 
ermöglichen. Zahlreiche 
Vorträge zu Erziehungs-
themen in Präsenz oder 
Online runden das Ange-
bot ab. Wie in jedem Se-
mester steht auch wieder 
das Thema Achtsamkeit 
im Fokus, vor allem der 
MBSR-Kurs (Stressbewäl-
tigung durch Achtsamkeit). 
Im kulturellen Bereich 
gibt es in Kolbingen einen 
vergnüglichen Abend mit 
dem Kirchenkabarett „Die 
Maulflaschen“, eine Auto-
renlesung zu „Pizza, Pasta, 
Mo®da“ in Renquishausen 
und eine Buchvorstellung 
zu „111 Orte im Hegau“ 
mit Erwin Ulmer in 
Tuttlingen.Mehr zu den 
Kursangeboten und Ver-
anstaltungen unter www.
keb-tuttlingen.de. 

„Silvretta Montafon“ begeistert 

40 neue Auszubildende 

Vorsicht auf nassen Straßen

KEB: Buntes Bildungsprogramm 

Zur Verstärkung unserer pädagogischen Teams, suchen wir in Tuttlingen und Rietheim

Sie haben Freude daran, Kinder ein Stück auf ihrem Weg zu begleiten, sie in ihrer
Entwicklung zu unterstützen und zu fördern? Dann sind Sie bei uns herzlich willkommen!

Weitere Informationen und
Stellen gibt es hier.

Evangelische Kirchengemeinde • Gartenstraße 1 • 78532 Tuttlingen • www.ev-kirche-tuttlingen.de

PÄDAGOGISCHE FACHKRÄFTE §7 KITAG  (M/W/D)

FSJ-STELLEN (M/W/D)

ANERKENNUNGSPRAKTIKANTEN (M/W/D)

WINTERSPORT / MOBILITÄT 

Das Skigebiet Silvretta 
Montafon begeistert 
mit bestens präparier-
ten Pisten für Einstei-
ger und Könner sowie 
der längsten Talabfahrt 
in Vorarlberg. Foto: 
Matthias L. Villing



Willkommen
im

Deine Muskeln werden sich 
noch wünschen, du hättest 
länger im Auto gesessen.

Innerhalb kürzester 
Zeit ins Skigebiet.

E A R LY B
IR

D

 TICKET
S

Jetzt Saison- & 
Jahreskarten bis 

08.12. zum 
Vorverkaufspreis 

sichern.

silvretta-montafon.at


